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Feuchtgebüsch sw Gnevezow

Verlandungszone eines Kleingewässers /
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Vegetationseinheiten
Wasserlinsen-Grauweidengebüsch, Wasserlinsen-Schwimmblattgesellschaft, Breitblattrohrkolbenröhricht, Flatterbinsen-Sumpfreitgrasried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

04809

X

Das nasse, größtenteils überstaute Feuchtgebüsch liegt sw von Gnevezow, östlich des "Langen Sees" und bildet die Verlandungszone eines 
Kleingewässers, welches es von Westen über Norden nach Osten umschließt. Das dichte, geschlossene Grauweidengebüsch mit der 
Wasserlinse in der Krautschicht befindet sich v.a. im westlichen, breiten Teil des Biotops. Im Norden gehören kleinflächig offene 
Wasserstellen, z.T. mit Wasserlinsendecken und einem kleinen Breitblattrohrkolbenröhricht zum Biotop. Im Nordosten und Osten bildet eine 
Sumpfreitgras-Staudenflur mit Flatterbinse, Schwertlilie und Sumpfsegge die schmale Verlandungszone. Die Standortverhältnisse sind 
eutroph. Biotop und das Gewässer im Zentrum sind von Ackerflächen umgeben, im Osten liegt unweit ein weiteres Kleingewässer ("Langer
See").
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Fischerei

Angeln
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Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:
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Umgebung
 k    g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

g

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Salix cinerea

Lemna minor

Betula pubescens Calamagrostis canescens Callitriche spec. Carex riparia
Deschampsia cespitosa Iris pseudacorus Juncus effusus Lysimachia vulgaris
Lythrum salicaria Polygonum hydropiper Salix alba Solanum dulcamara
Sparganium erectum Typha latifolia Urtica dioica


